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bbrabr Albiderstotfe
Das Blindenweſen in der Provinz

Sachſen
Zum 50 jährigen Beſtehen der hieſigen Blindenanſtalt

Von R Schwannecke

II Ausbildung
Die unter der Verwaltung des Provinzial Verbandes von Sachſen

ſtehende Friedrich Wilhelms Provinzial Blindenanſtalt zu Halle a S hat
den Zweck die bildungsfähigen blindgeborenen oder nachmals erblindeten
der Provinz Sachſen angehörigen Kinder zu erziehen zu unterrichten und
ihnen Anleitung zu ſolchen Fertigkeiten zu erteilen welche ſie in den Stand
ſetzen ſich nützlich zu beſchäſtigen und ihren Unterhalt ganz oder teilweiſe
ſelbſt zu erwerben Von der Aufnahme ſind auch diejenigen Kinder nicht
ausgeſchioſſen welche durch hochgradige Schwachſichtigkeit gehindert ſind
an dem Unterrichte in der Volksſchule mit Erfolg teilzunehmen oder ſich
auf einen Erwerbsberuf außerhalb der Anſtalt vorzubereiſen Die Anſtalt
beſteht aus einer Vorſchule für noch nicht ſchulpflichtige einer Erziehungs
abteilung für ſchulpflichtige und einer Beſchäſtigungsabteilung für nicht
mehr ſchulpflichtige Kinder Dazu kommt noch die ſogenannte Außen
abteilung für Erwachſene welche zur Zeit in der Blindenanſtalt zu Barby
untergebracht iſt aber am 1 April 1909 in die Kaiſer Wilhelm und
Kaiſerin Auguſte Viktoria Stiftung nach Halle a S überſiedeln wird

Die Vorſchule welche die jugendlichen Blinden nach vollendetem
5 Lebensjahre aufnimmt ſucht die aus der Blindheit für die körperliche
und geiſtige Entwicklung erwachſenen Schäden zu beſeitigen das durch
übertriebene Zärtlichkeit im Elternhauſe Verſäumte nachzuholen und den
dadurch entſtandenen verderblichen Folgen entgegenzuwirken eine natur
gemäße Entfaltung der Anlagen und Kräfte der Kleinen anzubahnen und
ſie ſo körperlich möglichſt ſelbſtändig und unter richtsfähig zu machen
Durch Taſt Gehör und andere Uebungen werden die dem Blinden ver
bliebenen Sinne geſchärft und verfeinert durch Finger und Handgymnaſtik
Spaziergänge Turnen Bewegungs und Unterhaltungsſpiele Fröbel
beſchäftigungen Bauen Flechten Falten Sortieren Ausnähen Formen 2c
durch Anleitung zur Ausführung und Einübung der Handgriffe und Vor
richtungen des täglichen Lebens An und Auskleiden Knöpfen Binden
von Knoten Waſchen Kämmen c 2c wird den Händen Kraft und Ge
ſchicklichkeit dem Körper Kraft Haltung und Beweglichkeit gegeben und
ſo auch die geiſtige Entwicklung gefördert Das innige Zuſammenleben
und der friſche fröhliche Geiſt der in der Vorſchule herrſcht und herrſchen
muß bewirken daß ſich die Kleinen gar bald heimiſch und wohl fühlen
nnd wo das Kind ſich wohl und glücklich fühlt da gedeiht es

Die Erziehungsabteilung für ſchulpflichtige Kinder dient vornehmlich
den Zwecken des Unterrichtes und ſoll die Bildung einer guten mehr
klaſſigen Volksſchule vermitteln Mit Rückſicht auf die eigentümliche
durch das Gebrechen bedingte Natur des Blinden läßt ſie einzelnen Dis
ziplinen Anſchaunngsunterricht Turnen Muſik uſw einerſeits eine ein
gehendere und weitergehende Pflege zu teil werden als ſie im Rahmen
der Volksſchule zur Geltung gelangen kann während ſie andererſeits Fächer
Fröbelarbeiten Modellieren Handfertigkeit uſw in ihren Lehrplan auf

genommen hat welche die Volksſchule entbehren kann Ganz eigenartig
und dem Zuſtande der Blindheit ent prechend geſtaltet ſich der Unterricht
im Leſen Schreiben in der Geographie der Raumlehre und anderen
Fächern deren Behandlung von der in den Schulen der Sehenden be
deutend abweicht Die Erziehungsabteilung zählt 6 aufſteigende Klaſſen
und eine ſolche für Schwachbefähigte Hilfsklaſſe

Die Aufgabe der Beſchäftigungsabteilung beſteht in der Ausbildung
der nicht mehr ſchulpflichtigen Kinder in einem Berufszweige denn die
Blindenanſtalten vermitieln nicht nur Schuldildung ſondern erſtreben auch
die wiriſchaitliche Selbſtändigkeit ihrer Zöglinge Der Blinde ſoll eben
kein Bettler und Almoſenempfänger mehr ſein denn er hat wie jeder
andere Menſch ein Recht auf Arbeit und auch er ſoll ſoweit es irgend
möglich iſt durch die Erziehung zur wirtſchaftlichen Selbſtändigkeit zu
einem nützlichen Gliede der menſchlichen Geſellſchaft herangebildet und zum
Kampfe ums Daſein ausgerüſtet werden Auch für ihn ſoll und muß
die Arbeit des Bürgers Zierde ſein und bleiben Die Arbeit iſt es die
den Blinden nicht nur zu einem nützlichen ſondern auch zu einem ange
ſehenen und gern geſehenen Gliede ſeiner Umgebung macht Durch die
Arbeil fällt er den Seinen und den Kommunen nicht mehr zur Laſt und die zu
ſeiner Ausbildung verwandten Mittel tragen reichlich Zinſen Als Berufs
zweige für die männlichen Zöglinge ſind die Flechterei Korbmacherei
Seilerei Bürſtenbinderei und das Klavierſtimmen für die weiblichen die
Flechterei Bürſtenbinderei und die weiblichen Handarbeiten eingeführt
Zur Aufmunterung im Fleiße erhält jeder Zögling als Verdienſtanteil
25 h des Reingewinnes der von ihm während ſeiner Ausbildung
gefertigten Waren Dieſe Verdienſtanteile werden verzinslich angelegt
und ihm bei ſeiner Entlaſſung ausgehändigt Neben der Berufs
bildung empfangen ſämtliche Zöglinge der Beſchäftigungsabteilung
noch Fortbildungsunterricht zur Befeſtigung Vertiefung und Erweiterung
der während der Schulzeit erworbenen Kenntniſſe Jm Mittelpunkte des
Fortbildungsunterrichts ſteht für jeden Zögling die Berufskunde des Ge
werbezweiges in dem er ſeine Ausbildung erhält

Die ſogenannte Außenabteilung unterſcheidet ſich von der Beſchäftigungs
abteilung nur dadurch daß die Zöglinge derſelben nicht durch die Anſtalt
gegangen ſind Sie haben bereits das Leben draußen kennen gelernt und
ihre Erblindung im ſpäteren Alter hat ſie der Anſtalt zur Ausbildung zu

geführt

Der Muſikunterricht mit ſeinen Zweigen Geſang Klavier Violine,Cello
Orgelſpiel und Harmonielehre an dem alle Zöglinge je nach Befähigung
teilnehmen ſteht nur inſofern im Dienſte der Berufsbildung als namentlich
Klavierſpiel und Harmonielehre die Vorbedingungen für die Ausbildung im
Klavierſiimmen ſind Jm Allgemeinen iſt in der Welt der Sehenden
die Anſicht verbreitet der Blinde ſei geborener Muſiker Dieſe Anſicht
iſt eine irrige Das vielen Blinden eigene feine und abſolute muſikaliſche
Gehör iſt häufig nur eine Frucht vielfacher Uebung wie die Feinheit des
Geſühls Geſchmacks oder Geruchs des Blinden ebenfalls nicht eine be
ſondere Naturanlage ſondern Folge des Blindheitszuſtandes iſt Uebung macht
auch hier den Meiſter es iſt gewiſſermaßen die Not die den Blinden zwingt den
ihm verbliebenen Sinnen größere Aufmerkſamkeit zuzuwenden Jn dem Muſik
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unterrichte ſieht die Anſtalt zunächſt kein Mittel zum Erwerbe ſondern ſie
betrachtet die Muſik in erſter Linie als eine Quelle geiſtigen Genuſſes
und ſeeliſcher Erhebung und pflegt ſie insbeſondere zur Bildung des
äſthetiſchen Gefühls zur Erfriſchung des Gemüts und zum Troſte in ein
ſamen Stunden

Daß auch die körperliche Ausbildung nicht zu kurz kommt dafür
hat die Provinzial Verwaltung in dankenswerter und ausreichender
Weiſe geſorgt Hohe helle auch der Blinde bedarf des Lichtes luftige
und geräumige Wohn Schul Arbeits und Schlafräume eine
Turnhalle auch die Mädchen nehmen am Turnen teil ausreichende
Turn und Spielplätze mit Geräten aller Art der Neubau der Kaiſer
Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Viktorig Stiftung bringt den Blinden aucheine Kegelbahn zweckentſprechende Waſch und Bad Eimichtungen ſtehen

den Zöglingen zur Verfügung und werden auch fleißig von ihnen benutzt
Es iſt eine Freude zu ſehen wie die Zöglinge in ihren Freizeiten auf
den Turn und Spielplätzen ſich umhertummeln und manchem ſchon der
an der Anſtalt vorüberging und die Sicherheit bemerkte mit der die Zög
linge ſich im Freien bewegten iſt unwillkürlich das Wort entſchlüpft

Das ſind doch keine Blinden Vor allem aber iſt durch eine nahrhafte
und kräftige Koſt für die körperliche Ausbildung und Entwicklung der
Zöglinge beſtens geſorgt

Seit dem 1 Auguſt 1896 ſteht die Anſtalt unter bewährten Leitung
des Herrn Direktors Mey Acht Lehrer und 3 Lehrerinnen teilen mit
ihm das nicht leichte Amt der Erziehung und Ausbildung der Zöglinge
und für die berufliche Ausbildung ſtehen 4 Werkmeiſter und eine Werk
gehilfin zur Verfügung deren Zahl nach Erweiterung der Anſtalt im
nächſten Jahre noch vermehrt wird

Die ſeelſorgeriſchen Funktionen und die Leitung der Geſundheitspflege
werden nebenamtlich von 2 Geiſtlichen und einem Arzte ausgeübt Jeden
zweiten Sonntag findet für die evangeliſchen Zöglinge ein Anſtaltsgottes
dienſt ſtatt und die katholiſchen Zöglinge empfangen durch einen Geiſt
lichen ihres Bekenntniſſes Religionsunterricht

Jn den fünfzig Jahren des Beſtehens der Anſtalt haben rund 700
Blinde beiderlei Geſchlechts ihre Ausbildung empfangen oder ſtehen noch
in derſelben Leider konnte und kann nicht allen jugendlichen Blinden der
Provinz die Wohltat einer geordneten Erziehung und Ausbildung juteil
werden da die Angehörigen derſelben nur die Pflicht haben ſie der Volks
ſchule zu überweiſen oder auf andere Weiſe für ihre Bildung zu ſorgen
aber nicht gezwungen werden können ſie der Blindenanſtalt zuzuführen
denn in Preußen beſteht noch nicht wie in einigen deutſchen Bundes
ſtaaten Königreich Sachſen Großherzogtum Weimar Herzogtum Braun
ſchweig der geſetzliche Anſtaltszwang für Blinde

Bezüglich des Koſtenaufwandes den das Blindenweſen in der Provinz
Sachſen verurſacht ſei darauf hingewieſen daß die Haushaltspläne der
Anſtalten Halle a/S und Barby für das Rechnungsjahr 1907 in Ein
nahme und Ausgabe die Summen von 121 400 Mark bezw 36030 Mark
nachweiſen wobei die Zuſchüſſe aus Provinzialmitteln mit 62850 Mark
bezw 14890 Mark eingeſetzt ſind Die Beiträge der zur Unterhaltung der
Zöglinge Verpflichteten betrugen für jeden jugendlichen Zögling 270 Mart für
jeden erwachſenen 300 Mark pro Jahr wenn ſie der Provinz Sachſen angehören
Für nicht der Provinz Sachſen angehörige Zöglinge ſind jährlich 480 M
zu entrichten Der Satz für Pfleglinge nach dem Geſetz vom 11 Juni
1891 beläuft ſich auf 240 M pro Jahr und das Schulgeld für nicht
von der Anſtalt unterhaltene Kinder Schulgänger beträgt 60 M bezw
100 je nachdem ob ſie der Provinz angehören oder nicht

Sportnachrichten
Wirrkerſport

Das Winterſportfeſt bei Altenberg verſchoben Infolge
der herrſchenden ungünſtigen Witterung iſt der für den 1 und 2 Februar
bei Altenberg geplante J Große Verbandswettlauf und das Wettſpringen
auf Schneeſchuhen des Ski Verbandes Sachſen auf Sonnabend den 8 und
Sonntag den 9 Februar verſchoben worden Der Nennungsſchluß für die
Wettläuſe iſt bis zum 5 Februar verlängert worden

Das Winterſportfeſt in Oberhof iſt geſichert Es iſt reich
icher Neuſchnee gefallen Die Temperatur beträgt 3 Gr C

Reikſport
Rennen zu Cannes Mittwoch den 29 Januar I Prix de

la Ville de Cannes 1 Mont Joie Boucher 2 Manne J Bartho
lomew 3 Arbéoſt Louth 6 L Tot Sieg 37 10 Platz 14
14 10 2 Grand Prix du Conſeil Général 1 Nippon II J Bar
tgolomew 2 Grand Miſtral Lespinaßz 3 Madrigal III Meunijer
I L Tot Sieg 62 10 Platz 24 17 56 10 3 Prix de la
Société des Steeple Chaſes de France 1 Emeraude II Beſitzer 2
Baudrs Beſitzer 3 Naſſer Eddine Beſitzer 5 L To Sieg
30 10 Platz 15 24 26 10 4 Prix de la Muuicipalite 1 Etiu
celle II Lespinaß 2 Braganza Loth 3 Pantagruel J Bartholomew
3 Kopf

Rennen zu Pau Donnerstag Prixd Ouverture Mambrino Fourmas 2 Bouddha II St Sauveur
3 Raqueite III Barbier Kopf b6 L Tot Sieg 119 10 Platz 24
15 17 10 2 Prix Special de la Société des Steeple Chaſes de
France 1 Dynamo III E Balſan 2 Ros Ch Salamagnou 3
Royal Anjou Louth 2 L Tot Sieg 51 10 Piatz 16 21
19 10 3 Prix de la Foret I Villagois Carroy 2 Cigole
P Calley 6 Agrippa II Page 2 L Tot Sieg 139 10

Platz 30 63 21 10 4 1 Prix de la Sociéts des Steeple Chaſes
de France 1 Appendictte Broquère 2 Jour de Veine 3 Boyne Duck
Tot Sieg 52 10 Platz 16 33 36 10

3796 250 Franks ſetzt in Frankreich die Soctsts Encouragement
dieſes Jahr an Preiſen aus

Radſport
Jm Pariſer Wintervelodrom gelangt am Sonntag als Haupt

konkurrenz ein Maich zwiſchen Guignard und Walthour zur Entſcheidung
Das Maich wird m zwei Läufen über 20 und 40 Kilometer und einem

den 30 Januar 1

Finzelne Möbel Anzahlung 2 M
Zimener Einrichtungen

Teppiche Tischdecken Gardinen
wöchentliche Abzahlung hur 1 Mark

Zerfolgungsrennen über 15 Kilometer ausgefahren

Das Goldene Rad von Marſeille ein Stundenrennen
in welchem der Deutſche Salzmann gegen die Franzoſen Guignard
Gombault und Duſſot ſtartete wurde von Guignard nach ſcharfem Kampfe
mit 65,000 Kilometer gewonnen Duſſot beſetzte mit 63,000 Kilometer den
zweiten Platz vor Salzmann und Gombault

Fußballſport
Halle

Auf dem 96er Sportplatze an der Leipziger Chauſſee treffen ſich
morgen Sonntag nachmittag 3 Uhr Hohenzollern I Merſeburg
und Halle 1896 II im Verbandsſpiele der II Klaſſe Nach den bis
herigen heißen Kämpfen dieſer Klaſſe ſteht auch diesmal ein intereſſantes
Spiel in Ausſicht

Boruſſia Hohenzollern III liefern ſich morgen auf dem
Boruſſiaplatze das fällige Verbandsſpiel Anfang 3 Uhr

Die Mannſchaften Britanntias haben ihre Spiele der Führjahrs
ſerie beendet Die 1 Mannſchaft ſteht mit 8 Punkten an 2 Stelle der
II Klaſſe Die 2 Mannſchaft hatte gute Leiſtungen gezeigt denn ſie
konnte von 9 Spielen 7 mal als Sieger hervorgehen und ſomit mit 14 Punkten
an der Spitze der III Klaſſe marſchieren Die 3 Mannſchoft ſteht mit
13 Punkten an erſter Stelle der IV Klaſſe Am Sonntag werden ſich
Britannia II und Britannia III im friedlichen Wettkampf auf dem Sand
anger gegenüberſtehen Anfang 21 Uhr

Britannta III liefert am Sonntag in Merſeburg ein Freundſchafts
ſpiel gegen die zweite Mannſchaft des dortigen Seminars

Wacker Cöthen 02 I Zu dieſem Spiele wird uns noch ge
ſchrieben Das Spiel zwiſchen den beiden genannten Mannſchaften beginnt
um 3 Uhr

Der Verband Mitteldentſcher Ballſpielvereine umſaßt
gegenwärtig 7 Gaue mit 115 Vereinen und 6222 Mugliedern Es ent
allen davon auf den Gau Nordweſtſachſen Leipzig 28 Vereine mit
2022 Mugliedern auf den Saalegau Halle 11 Vereine mit
717 Mitglidern auf den Gau Mittelelbe Magdeburg 13 Vereme mit
882 Mitgliedern auf den Gau Thüringen Erſfurt 21 Vereine mit
718 Mitgliedern auf den Gau Vogtland Plauen 14 Vereine mit
606 Mitgliedern auf den Gau Südweſtſachſen Chemnitz 12 Vereine mit
453 Miigliedern auf den Gau Oſtſachſen Dresden 16 Vereinen mit
824 Mitgliedern

Ruderſpork
Die Grünauer Ruderregatta der auch der Kaiſer alljährlich

beizuwohnen pflegt wird in dieſem Jahre am 14 und 15 Juni vom
Berliner Regatta Verein abgehalten werden Ein ſpäterer Termin lonnte
nicht gewählt werden da acht Tage ſpäter bereits die Kieler Woche beginnt

Schwimmſport
Wettſchwimmen Der Ausſchuß der Deutſchen Turnerſchaft hat

beſchloſſen ein Wertſchwimmen in den Rahmen des Deutſchen Turnfeſtes
in Frank urt einzufügen Für die Teilnahme daran gelten dieſelben Be
dingungen wie für die übrigen Wettübungen

Waſſerſport
Motorboot Regatta Koblenz Köln Der im Vorjahre neu

gegründete rheiniſche Motorjachtklub in Köln gedenkt ſeie erſte Regatta
am 24 Mai auf der Strecke Koblenz Köln abzuhalten Startberechtigt
ſind alle Mitglieder von Klubs die dem Deutſchen Motorboot Verband
angehören reſp Mitglieder der im Kartellverhältnis mit dem deutſchen
Verbande ſtehenden ausländiſchen Klubs

Automobilſport
Prinz Georg von Bayern iſt dem Bayeriſchen Automobilklub

als ordentliches Mitglied beigetreten und in den Repräſentanten Ausſchuß
gewählt worden Der Prinz hat auch in der Luſtſchiffahrt in jüngſter Zeit
als Ballonführer gute Leiſtungen zu verzeichnen gehabt

Eine Herausforserung zu einem Automobilmatch über
400 Meilen yat S F Edge im Namen der Napier Werke an das
franzöſiſche Haus Pauhard Levaſſor gerichtet Das Match das zwiſchen
dem 15 und 20 Juh ausgetragen werden ſoll würden nach dem Vor
ſchlag von Edge Wagen der Grand Prix Type 1908 beſtreiten Es iſt
jedoch recht zweifelhaft ob Panhard Levaſſor auf dieſen neuen Bluff des
engliſchen Rekiamehelden eingehen wird

Die Sportkommiſſion für den Grand Prix der bekanntlich
im Juli dieſes Jahres zur Entſcheidung gelangt hat zur Austragung des
großen franzöſiſchen Automobil Rennenus die im Vorjahre benutzte ca 78
Kilometer lange Rundſtrecke von Dieppe ausgewählt Die Stadt Dieppe
leiſtet einen Zuſchuß von 50000 Franks und läßt die Straßeu in Stand
ſetzen Auf derſelben Strecke finder am vorhergegangenen Tage das bereits
angekündigte Rennen ſür kleine Wagen ſtait Die günſtigen Waſſer
verhäliniſſe von Dieppe machen es wahyrſcheinlich daß im Anſchluß an den
Grand Prix Motorboot Wettſahren veranſtaltet werden

Zur Automobil Weltreiſe Newyork Paris haben ſich jetzt
auch die franzöſiſchen Teilkehmer auf den Weg gemacht Es fuhren vom
Redaktionsgebäude des Pariſer Matin je ein Dion Bouton Motobloc
und Sizane und Naudin ab Zu ihnen geſellte ſich noch der italieniſche
Züſt Wagen Die kleine Karawane begab ſich zunächſt nach Havre von
wo am 1 Februar die Weiterreiſe nach Newyork erfolgt Dort treffen
die Teilnehmer mit dem deutſcheu Protos Wagen und drei amerikaniſchen
Wagen je einen Hol Tan Thomas White Maxwell zuſammen Von
den urſprünglich gemeldeten 13 Wagen ſind alſo noch 8 übrig geblieben

Die Herkomer Fahrt 1907 Schon im Herbſt iſt der Ueber
ſchuß der letzten Herkomer Fahrt auf ungefähr 10000 Mk veranſchlagt
worden Es hat ſich nun nach der endgültigen Abrechnung ein Geſamt
überſchuß von rund 20000 Mt ergeben Davon ſind 10000 Mt dem
Bayeriſchen Automobiltlub die anderen 10000 Mk dem Kaiſerlichen
Automobüklub als Veranſtaltern überwieſen worden Betkannt iſt daß bei
allen drei Herkomer Fahrten die Garantieſondszeichnung niemals in An
ſpruch genommen werden brauchte

S undeſport
Der Kynologiſche Verem Delitzſch und Umgegend hält

am 22 und 23 März ſeine 1 Allgemeine Ausſtellung von Hunden
aller Raſſen im Etabliſſement Stadt Leipzig ab Durch ein gemüt
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Seite 14
es Beiſammenſein ſowie eine Begrüßung der erſchienenen Preisrichter

und Ausſiteller wird die Veranſtaltung am Sonnabend den 21 März ein
geleitet Am Sonntag den 22 März beginnt nachdem die Ausſtellung

Sonntag

um 8 Uhr eröffnet worden iſt 210 Uhr das Richten Abends 7 Uhr
findet im Hotel goldener Ring eine Sitzung des Verbandes neutraler
Kynol Vereine Deutſchlands Sitz Leipzig ſtatt Offizieller Schluß der
Ausſtellung iſt auf Montag den 23 März abends 7 Uhr feſtgeſetzt Die
Ehrenpreiſe werden nach Möglichkeit Montag den 23 März von nach
mittags 5 Uhr an vergeben die übrigen Preiſe dagegen gelangen erſt nach
der Ausſtellung zur Aushändigung Die Boxen werden von der Firma
Spratts Patent aufgeſtellt genannter Firma iſt auch die Fütterung der
Tiere mit dem berühmten Fleiſchfaſer Hundekuchen übertragen worden
Für gewiſſenhafte Pflege und Wartung der ausgeſtellten Hunde
iſt ſeitens der Ausſtellungsleitung die weitgehendſte Sorge getragen Alle
Anfragen ſowie Verſendung der gewünſchten Programme und Anmelde
bogen erledigt bereitwilligſt die Geſchäftsſtelle M Krüger Delitſch Bitter
felderſtraße 42

Eancdlel anncil Verkehr
Wirtschaftliche Rundschnau

Die Bestrebungen die Börsentendenz mit der besseren Gestaltung
des internationalen Geldmarktes einigermassen in Einklang zu bringen
haben den ganzen Monat Januar hindurch angehalten Verschiedene
male sah es auch aus als ob das Geschäft sich beleben und bei
grösserer Tellnahme des Prlvatkapitals wieder ein intensiveres
werden wolle gegenüber der trägen und matten Stimmung die
durch lange Zeit vorherrschte Doch hat die letztere im ganzen
doch noch überwogen Ausnahmen bildeten nur die Tage vom II
PHis 16 Januar und einige Tage unserer gegenwärtigen Berichts
periode In der erstgenannten Zeit waren neben den Staatsfonds
auch eino Anzahl Industriepapiere beliebt und erzielten ansehnliche
Steigerungen Jüngst waren es neben den In und Auslandsrenten
die Aktien der deutsohen Grossbanken die bei wachsendem Interesse
zu höheren Kursen umgesetzt wurden

Im allgemeinen ist die Tendenz und die Kursbewegung aber
recht uneinheitlich gewesen und die beträchtlichen Avancgen die
die Montanwerte AMAitto dieses Monats erfuhren sind zum nieht
geringen Teil gegen Ende wieder verloren gegangen was aus nach
folgender Uebersicht sich ergibt Der höchste Kurs im Januar war
für Bochumer Gussstahl Aktien 202 am Donnerstag notierten sie
198,20 Deutsoh Luxemburger gingen von 1561 bis 146,60 zuräück
die Aktien der Esohweiler Bergwerksgesellschaft von 214 bis 2071
der Kölner Eisenwerke von 127 bis 107 der Friedrichshütte von
155 bis 148,90 der Gelsenkirchener Bergwerksgesellschaft von 190
bis 184,20 der Harpener Bergbau Aktiengesellschaft von 204 bis 202
Dio Aktien der Phönix Gesellschaft waren besonders lebhaft ge
handelt sie sind im Januar von 168 bis 180 gestiegen dann aber
auch in den letzten Tagen bis 174 zurückgegangen Eine gewisse
Stabilität behielten die Aktien der Königs und Laurahütte deren
niedrigster Kurs 215 war dieser stieg dann bis 2191 und sank
wieder bis 218 Gegenüber der gleichen Periode des Vorjabhres
also Januar 1907 haben alle hier aufgeführten Aktien 30 40 und
50 Proz eingebüsst Die Gründe hierfür sind jedem unserer Leser
genugsam bekannt Die Lage der blontanindustrie hat sich in den
letzten 8 Tagen nicht gebessert sondern verschlechtert und wird
noch sohlimmer werden wenn das Rheinisch Westfälische Kohlen
gyndikat sich nicht zu einer Aenderung seiner Preispotitik entschliesst
Die überaus teuren Kohlenpreise sind unberechtigt und ein Biätt
wie die Köln Ztg dem eine feindliche Haltung der Grossindustrie
gegenüber ganz gewissvnieht zum Vorwurf gemacht werden kann
erklärt sich gleichwie die Frankf Ztg in schärfster Weise gegen
die Preisfestsetzung des Kohlensyndikats Auch unseres Erachtens
ist das Syndikat wohl in der Lage durch Herabsetzung der Kohlen
preise ganz wesentlich an der Besserung der KLonjunktur mitzu
wirken das ganze gewerbliche Leben bedarf einer Verbilligung der
Kohblenpreise umsomehbr als diese einen Stand erreicht haben wie
nie zuvor

Die eben geschilderten Verhältnisse sind nun nicht geeignet eine
Besserung der Börsentendenz und eine Besserung des Geschäfts
herbeizuführen Recht unerfreulich wirkten auch die neuesten
Nachrichten aus den Vereinigten Staaten speziell Newyork 0Ob
wohl die Nowyorker Spekulation mit allen Mitteln die ihr zu Ge
bote stehen die Kurse hochzuhalten und die ja teitweise eminenten
Rückgänge auszugleichen sucht wobei die gebesserte Geldlage bis
jetzt mitzuwirken vermochte hat die Situation sich in den letzten
Tagen doch wieder in schlechtem Sinne geändert da in rascher
Folge abermals mehrere Banken in Schwierigkeiten geraten sind
Allerdings wird behauptet dass dies der notwendige Roinigungs
prozess sei aber selbst zugegoben dass es sich so verhäit so steht
es auch um die amerikamsehe Industrie noch recht schlecht unä
die Geldbedürfnisss der Eisenbahnen werden immer dringender
Aus diesen Gründen sind wir nicht in der Lage der nächsten
Entwicklung des heimischen Börsengeschäfts besonders hoftfnungs
reich entgegenzusehen selbst wenn die sehnlichst erwartete weitere
Herabsetzung des Deutschen Reichsbankdiskonts recht bald kommt
Wenn die Industrien stocken bekommen es die Börsen sehnell zu
verspüren

Die Rentenwerte sind in den letzten Tagen gestiegen einaesteils
wegen des früssigen Geides andernteils weil sich das Privatkapital
mit Recht dem noch immer sehr billigen festverzinslichen Werte
zuwendet und weil in der grossen Politik wieder mehr Ruhe ein

Berliner Börse E

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
getreten ist
wie wenig andere sind die deutschen Staatsanleihen

Die Höherbewertung der Bankaktien Berliner Handelsgesellschaft
haben 2,20 Darmstüdter Bank 0,80 Deutsohe Bank 3 Diskonto
Kommandit 11 Oestreichisehe Kreditaktton 3 Proz gewonnen et
unter den gegenwärtigen Verhäſtnissen recht auffallend Als Gründe
werden bei Deutsche Bank und Diskonto Kommandit wie Berliner
Handelsgesellschaft befriedigende Jahresabschlüsss angegeben Wir
woltien dem vorläufig niehts hinzufügen Die nächste Zeit sohon
wird lehren was die Banken nach einem so überaus bewegten
Jahr mit so enormen Kurs und sonstigen Veriusten zu bieten in
der Lage sind Von den Transportaktien haben die beiden Sehitft
fahrtsgeselischaften einen Wochenverlust von je I Proz auk
zuweisen Auch die Bahnaktien lagen etwas schwächer Am
Industrieaktienmarkt hat es vielfache Sehwankungen gegeben hier
Waren in neuester Zeit gleichfalls manohe Absechwäehungen zu Ver
zeichnen wenn auch die Bestrebungen die Kurse nach Kräften auf
ihrer Höhe zu halten fortgesetzt wurden

Leipziger Hypothekonbank Der Aufsichtsrat beschloss der
kür den 3 März 1908 anzuberaumenden ordentfichen General
versammlung die Verteilung einer Dividende von 71 Proz wiederum
vorzuschlagen dem Spezial Reservefonds I 54 510 Mk dem Spezial
teservefonds II 50 000 Mk und einem Ekfekten Reservekonto 50000

Mark zuzuführen auf Bankgebäudekonto 47370 Mk und auf
Inventarkonto 10240 Mk abzuschreiben und endlich 53 578 MK auf
neue Rechnung vorzutragen

Bank für Grundbesitz Leipzig In der Sitzung des Auksichts
rats wurde der Jahresabschluss vorgelegt und beschlossen der für
den 29 Februar einzuberufenden Generalversammlung eine Dtvi
dende von 8 Proz wie seit dem Jahre 1900 vorzusechlagen

Kammgarnspinnerei Gautzsech bol Leipzig G Nach vor
sichtiger Bewertung der Bestände ergibt sich für 1907 ein Gewinn
von 283890 Mk wovon nach normalen Abschreibungen von
98356 i V 138 191 Mk ein Reingewinn von 185 534 63 275 Mk
verbleibt Der auf den 26 Februar einberufenen Generatversamm
lung soll vorgeschlagen werden nach Extraabschreibungen von
ca 47 000 Mk eine Dividende von 6 3 Proz auf beide Aktien
gattungen zu verteilen

Die Gewerkschaft Thüringen beschloss in ihrer in Frankfurt
am Main abgehaltenen Gewerkenversammlung die Ausschreibung
einer Zubusse von 400 Mk pro Kux

Woerraingesollschaft Gross Lichterfelde Der Aufsichtsrat
beantragt für das Jahr 1907 die Verteilung einer Dividende von
4 Proz i V 28 Proz Der überaus scharfe Rückgang des Erträg
nisses ist auf das Darniederliegen des Baugewerbes im letzten Jahre
zurückzuführen eine Folge der Geldteuerung und der Arboeiter
bewegung wodureh das Terraingeschäft lahmgelegt wurde

A Busse Co A G in Berlin Das Unternehmen das
seit der 1904 erfolgten Auflösung der Bankabteilung nur das
Immobiliengeschäft pflegt bringt für 1907 wieder 8 Proz Dividende
zur Verteilung

Charlottenburger Wasserwerke, In der gestrigen General
versammiung in der rund 7,07 Mill Mk Aktienkapital vertreten
war wurde die Dividende auf 14 Proz festgesetzt und seitens des
Vorstandes mitgeteilt dass dis Entwicklung im laufenden Betriebs
jahre sich in weiter ansteigender Linie vollziche Die bisherigen
Ergebnisso seien durchaus befriedigend

E Wundereich Comp Fabrik von Abriehblidernfür Keramik Altwasser in Schl Einschliesslich 18744 Mk Ge
winnvortrag erbrachte das am 31 Oktober beendete 2 Geschäfts
jahr ein Roherträgnis von 540696 19 5/06 423 329 Mk Unkosten
und Zinsen erforderten 124508 96206 Mk Abschreibungen 218387
151 407 Mk Nach 5000 0 Mk Zuweisung auf Deolkredere werden
192711 175716 Mk Reingewinn ausgewiesen Die Aktionäre er
halten wieder 12 Proz Dividende was diesmal 138 000 im Vorjahre
123000 Mk erforäert Zum Vortrag auf neue Rechnung verhbleiben
21410 Mk Dem Rechenschaftsberichte zufolge war der Absatz sehr
rege Veber das neue Geschäftsjahr läset sich heute ein bestimmtes
Urteil noch nicht abgeben Die Verwaltung giaubt aber auf einen
befriedigenden Geschäftsgang rechnen zu Kkönnen obwohl gegen
wärtig der Vingang von Aufträgen hinter dem Vorjahre zurüekbteibt

sSehlesischo A G für Portland Zomentfabrikation in
Groschowitz Der Aufsichtsrat schlägt für das nunmehr volt
berechiigte Aktienkapital für 1907 12 Proz Dividende vor gegen
131 Proz im Vorjahr Die Abschreibungen betragen 300000
270 000 M

Norddeutsche Lederpappenfabriken in Gross Särchen
Für das Geschäftsjahr 1906/07 wird die Verteilung einer Dividende
von 71 1 V 9 Proz auf das erhöhte Aktienkapital beantragt bei
Abschreibungen im Betrage von 114514 78 3989 Mk In den ersten
drei Monaten des laufenden Geschäftsjahres zeigt die Produktion
eine Steigerung um 30 Proz die Preise werden als befriedigenäd
bezeichnet

Schimischower Portland Zement Kalk nud Ziegelwerke
in Schimischow Der Aufsichtsrat schlägt wieder 11 Proz Divi
dende vor bei erhöhten Abschreibungen

Berliner Produnktenbörse vom 31 Januar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 217,00 222,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 218,00 217,50 MK Juli 217,00 216 50 A

am an 1908

Besonders bitlig und dazu noch von einer Bonität
2 Februar Nr 28e e e h J ZRoggon inänd 207,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Hater märx mecklenb pomm preuss pos u sehles feiner177,00 187,00 Mr mittel 168,00 176 00 Mr gering 163 00
bis 167,00 M ab Bahn und frei Wagen

M als amerikamseher mixed 176,00 178,00 Mk runder 158,00
bis 167,00 M trei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 156,00 bis
166,00 gute 167 00 178,00 MK russ und Donau leiechto
1583,00 158,00 M ab Bahn und frei Wagen

Krbsoen in und ansländ Futterware mittel 85,00 193,00
keine Futtor u Taubenerbsen 198,00 200 00 M ab Bahn
krei Wagen

Weizenmenhl 00 28,00 30,75 K
Koggenmehbl O u 1 26,5028,20
Weizeonkleis 12 75 13,50 Mk
Roggenkleie 13,00 13,50 MK

Proieo am i Vnr niehtamtHeb
Weizen Tendenz Flau Mai 217,25 MK Juli 216,25 Mk
Roggen Tendenz Fiau Mai A9,00 MKk Juli 206,00 M
Hater Tendenz Flau Mai 170,25 Mk Juli 171,00 Mk
Mais Tendenz Fiau Mal 150,75 Mk Juli MkRäböl Tendenz Matt Januar Mk Mai 69,40 MK Oktobes

68,70 Mk
Kaßee

Hamburg Freitag 31 Januar abends 6 V Kakkoe
markt Géod average Santos per 331 Ga per An339 Ga per Septemver 341 Gd per Dezember 349 a Rabig

Zwei or
Aagäeburg Freitag 31 Januar Zuekerberieht Rorn

zuoker 889 Grad obne Sack 9,75 9,85 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,85 8,00 Stimwung Ruhig Rrotraffinade 1 ohne
Fass 19,621 19,75 Kristallzueker 1 mit Sack Gem Raffinade
m S 19,25 19,50 Gem Moelis I m S 18,871 19,00 Stimmung
Ruhig stetig Rohzucker t Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Januar 20,10 Gd 20,29 Br per Februar 30,00 Gd 20,10 Br
per März 20,20 Gd 2025 Br per Mai 20,50 Gd 90,55 Br per
August 20,80 Gd 20,85 Br Ruhig Wochenumsatz 326 Ztr

Die Vorräte der ersten Hand an Erstprodukten betrugen zu
Ende Januar 1908 6514000 Ztr gegen 9 127 000 Zitr zu Ende
Januar 1907

Hambdarg Freitag 31 Januar abends 6 V Zusorer
markt Räben Rohzueker I Produkt Basis 3890 Rendement neue
sanee frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar
per März 20,20 per Mai 20,50 per August 20,80 per Oktober 19,55
per Dezember 19,50 Rubig

PetroleumHamburg 31 Januar Petroleum kfest Standard whlte
loco 7,55

Antwerpen 31 Januar
22 bez u Br Januar 22 Br
221 Br Tendenz Pest

Petrofeum Raft Type welss loeo
Februar 221 Br März April

ZTZahlungs Rinstell ungen
Ueber die aaousreneuden Firmen tet das Konxrarsvrertahres oröſtaet

rorden Der Sitz des Konkursgerionts ist wo aötig in Kis nmern boi
getügt die Datoen sind der Bröttaaugstermia äsr Ablaut der Anm eidotriss
e erate Gliubigerversammiung und der Prätungatermin
Spezeroihändler Leonhb Högel in Augsburg 27/1 19/2 28/2 28/3
Agent Fr Käseberg in Barmen 29/1 108 18/2 31/3
Kaufmann Max Riesentfeld in Berlin 28/1 143 24/2 914
Bäcker Konstantin Georg Stephan in Dippoldiswalde 301

21/2 282 28/2

5/3 5/3
Fabrikbes Hermann Fliegel in Berthelsdort Hirschberg Sohl

28/1 19/2 19/2 18/3
Hotelier Vritz Hohnberg in Mannheim 29/1 7/3 26/2 18/3
Zuckerwarenhandlung Alois Strasser in Mäpehen 28/1 17/2

27ſ1 27
Firma A Terfloth Walzenmühle Inh Frl Laura Meeckel in

Telgte Mäünster 28/1 1/3 22/2 143
Leinwandhändler Karl Wilhelm May in Oppach Lindenberg

Neusalza i 29/1 15/2 22,/2 22/2
Mühlenbes Fr Arno Glaser in Krumhermsdorf Neustadt 30 1

20/2 29/2 29/2
Kaufmann Paul Oettinger Inhb der Fa Rudolf Oettinger

Sohn in Prauss Nimptsoh 24/1 12/2 24/2 242
Tischlermeister Oari Fr Behrendt in Pirna 29/1 29/2 27/2 7/3
Kaufmann F Kriwall Nachlass in Prenzlau 14/1 1/8 19/2 25/3
Möbelfavrikant Fr Ohrzanowski in Rogasen Pos 28/1 14/3

18/2 31/3
Schuhabsatzfabrikant Jos Simon Inh d Fa Siegenthaler

Sohn in Plirwasens Weissenburg 28/1 7/3 18/2 10/3
Ingenieur Heinrich Jäger in Wiesbaden 24/1 7/3 22/2 213
Bäckermstr M N Baldaut in Rübenau Zöblitz Erzg 29,1 223

29/2 29/2

Schifts bewegungen
Berlin 31 Januar Kaisertiche Marine Medusa ist am

30 Januar in Kiel eingetroffen Pfeil von Danzig nach Kiel in
See gegangen Die III Halbtflottille ist am 29 Januar von Kiel
in See gegangen

Berlin Bankdiskont 690 Lombardzinsfuss 790 Privatdiskont 48/890
Naedarue verd
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